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Ford präsentiert den neuen E-Transit – erste voll-elektrische 
Variante der global erfolgreichen Nutzfahrzeug-Modellreihe 
 
• Uneingeschränktes Ladevolumen, null Emissionen 

• Die kombinierte WLTP-Reichweite beträgt bis zu 350 Kilometer*  

• Der Elektromotor des E-Transit mobilisiert eine Leistung von 198 kW (269 PS) und ein 
Drehmoment von 430 Nm 

• Bordeigene Energieversorgung verwandelt den E-Transit in eine mobile 2,3 kWh-
Stromquelle, um Kunden bei der Verwendung von elektrischen Werkzeugen und beim 
Aufladen von Geräten auf Baustellen zu unterstützen – europaweit ein Novum im 
entsprechenden Fahrzeug-Segment  

• 25 Konfigurations-Möglichkeiten. Die angestrebte Nutzlast beträgt bei Kastenwagen-
Modellen bis zu 1.616 Kilogramm und bei Fahrgestellen bis zu 1.967 Kilogramm  

• Serienmässiges FordPass Connect-Modem bietet ein hohes Mass an Konnektivität. Over-
the-Air-Updates aktualisieren das Navigationssystem und weitere Funktionen 

• Der neue E-Transit soll in Europa im Frühjahr 2022 auf den Markt kommen 

 
WALLISELLEN, 12. November 2020 – Ford stellt heute den neuen E-Transit vor und damit die 
erste voll-elektrische Variante des europaweit meistverkauften Transporters im 2-Tonnen-
Segment. Es handelt sich bei diesem Null-Emissions-Fahrzeug mit Heckantrieb um eine 
komplette Ford-Eigenentwicklung mit einer neu konstruierten Hinterachse und einer Heavy-
Duty-Einzelradaufhängung. Die im Unterboden installierten Lithium-Ionen-Akkus haben eine 
Kapazität von 67 Kilowattstunden (kWh). Damit erzielt der E-Transit nach WLTP-Norm eine 
Reichweite von bis zu 350 Kilometern. Ausser der Vielseitigkeit und Robustheit eines typischen 
Ford Transit bietet der neue E-Transit aber auch clevere Software-Lösungen für mehr Effizienz 
und eine Option, die das Fahrzeug zu einer mobilen Stromquelle für externe Werkzeuge und 
Akkus macht. Abgerundet wird das Profil des neuen E-Transit durch spürbar reduzierte 
Aufwendungen für Wartung und Service. Der neue E-Transit soll in Europa im Frühjahr 2022 
auf den Markt kommen. Ford stellt bereits seit 1905 Nutzfahrzeuge her und seit 55 Jahren 
Fahrzeuge der Baureihe Transit. 
 
„Ford ist in Nordamerika und in Europa Marktführer im Segment der Nutzfahrzeuge. Daher ist 
der Übergang zu Nutzfahrzeugen mit Null-Emissionen, besonders im rasant wachsenden 
innerstädtischen Lieferverkehr, entscheidend, um unser Ziel zu erreichen, bis zum Jahre 2050 
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CO2-neutral zu sein“, sagt Jim Farley, Präsident und CEO der Ford Motor Company. „Ford ist 
bereit, diesen Wandel zu führen, den wir mit dem preisgekrönten Transit Custom Plug-in-Hybrid 
und dem Transit EcoBlue Hybrid bereits eingeleitet haben. Das ist gut für den Planeten und ein 
grosser Vorteil für Kunden, die niedrige Betriebskosten und vernetzte Technologien für ihr 
Unternehmen wünschen.“ 
 

Weltweites Verkaufs- und Servicenetz für den E-Transit 
Die Beratung, der Verkauf und der Service des neuen E-Transit wird weltweit über mehr als 
1.800 Ford Nutzfahrzeug-Händler umgesetzt werden, darunter ein starkes Netzwerk von rund 
1.000 europäischen Ford Transit Kompetenz-Zentren. Der neue E-Transit wird rund um den 
Globus auch im Programm von Aufbau- und Umbauherstellern sein, die bereits heute 
massgeschneiderte Branchenlösungen wie zum Beispiel komplette Regal- und 
Werkstattsysteme oder auch Zubehör für den Ford Transit liefern und/oder einbauen.  
 
Nach der erfolgreichen Elektrifizierung einiger bereits existierender Nutzfahrzeug-Baureihen 
durch die Einführung von mild Hybrid- sowie von Plug-in-Hybrid-Varianten erweitert Ford sein 
Angebot nun um einen fortschrittlichen Elektro-Transporter mit zeitgemässer Software und 
vernetzten Lösungen, die sich nahtlos in den Betriebsalltag integrieren lassen.  
 
„Wir haben in Software und in digitale Services investiert, um unseren Gewerbekunden dabei zu 
helfen, ihr Geschäft spürbar effizienter zu führen“, fügt Farley hinzu.  
 

Bis zu 350 WLTP-Kilometer Reichweite, drei Antriebsmodi… 
Seine Batterie-Kapazität von 67 kWh verhilft dem neuen E-Transit zu einer voraussichtlichen 
kombinierten Reichweite von bis zu 350 Kilometern gemäss WLTP-Fahrzyklus*. Dies ist für den 
realen Arbeitsalltag ausreichend, selbst wenn man wechselnde Nutzlasten und Streckenprofile 
miteinbezieht. Damit ist der neue E-Transit das ideale Nutzfahrzeug für urbane Räume und 
Geofencing-Zonen, in denen immer mehr Null-Emissions-Umweltzonen entstehen – ohne dass 
die Nutzer des E-Transit für überschüssige Batterie-Kapazität bezahlen müssen, die sie nicht 
benötigen. Der Elektromotor des E-Transit mobilisiert eine Leistung von 198 kW (269 PS) und 
ein Drehmoment von 430 Nm – diese Werte machen den neuen E-Transit zum europaweit 
leistungsstärksten Transporter im entsprechenden Segment der voll-elektrischen 
Nutzfahrzeuge. Die Kraft wird über die Hinterräder auf die Strasse gebracht. 
 
Die drei Antriebsmodi des neuen E-Transit – „Normal“, „Rutschig“ und „Eco“ – sind auf seinen 
elektrischen Antriebsstrang zugeschnitten. So kann der Flottenmanager den „Eco“-Mode als 
Standard setzen und damit entsprechend das Ansprechverhalten und die 
Höchstgeschwindigkeit reduzieren. Daraus ergibt sich dann nicht nur ein Gewinn an Sicherheit, 
sondern auch eine Energie-Einsparung von acht bis zehn Prozent, was sich vorteilhaft auf die 
maximale Reichweite auswirkt. 
 
Als weiteres Feature lässt sich der E-Transit vor Fahrtantritt vortemperieren – also noch im 
Stand während des Ladevorgangs an der Steckdose heizen oder kühlen. Der Fahrer startet 
somit mit der vorgewählten Temperatur und mit voller Batterie – eine sinnvolle Funktion zur 
Maximierung der Reichweite. 
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…Schnell-Ladefunktion… 
Ford wird eine Vielzahl an Lade-Lösungen anbieten – sei es für zu Hause, im Betrieb oder für 
unterwegs auf der Strasse. Ein Pluspunkt des neuen E-Transit ist, dass er sowohl über eine 
Wechselstrom- als auch über eine Gleichstrom-Ladefunktion verfügt. Dank einer Kapazität von 
11,3 kW kann das Bord-Ladegerät (Wechselstrom) die Batterie innerhalb von 8,2 Stunden 
vollständig aufladen**. Besonders leistungsfähig ist die Gleichstrom-Schnell-Ladefunktion, 
deren Kapazität von bis zu 115 kW ein Aufladen des Batterie-Packs in rund 34 Minuten von 15 
auf 80 Prozent ermöglicht**. 
 

… Pro Power Onboard… 
Auf Wunsch lässt sich der E-Transit mit einem On-Board-Generator ausstatten, der auf die 
Batterie zugreift und maximal 2,3 kW leistet. Dieses „Pro Power Onboard“ genannte System – 
es stellt in Europa eine Neuheit in diesem Branchensegment dar – kann zum Beispiel für die 
Kühlung der Ladung genutzt werden oder auf der Baustelle für den Betrieb von Geräten und 
Werkzeugen, für die sonst ein eigenes Strom-Aggregat erforderlich wäre. 
 

… und klare wirtschaftliche Vorteile 
Der neue E-Transit entlastet nicht nur die Umwelt, sondern bietet auch klare wirtschaftliche 
Vorteile. So lassen sich die Betriebskosten im Vergleich zu den Transit Diesel-Modellen 
voraussichtlich um rund 40 Prozent senken, was unter anderem auf den geringeren 
Wartungsbedarf von Elektromotoren zurückzuführen ist. Dieser Vergleich basiert auf einer 3-
Jahres-Periode (180.00 Kilometer) und bezieht sich auf planmässige und ausserplanmässige 
Wartungskosten für einen batterie-elektrischen Kastenwagen im Vergleich zu einem 
Kastenwagen mit Dieselantrieb. 
 
Ford gewährt für die Batterie und die elektrischen Hoch-Volt-Komponenten des E-Transit 
voraussichtlich eine 8-Jahres-Garantie (160.000 Kilometer). Genauere Informationen zum 
Garantieumfang werden vor Markteinführung bekanntgegeben.  
 
„Unsere Mission, unseren Kunden dabei zu helfen, geschäftlich erfolgreich zu sein, hat dazu 
beigetragen, dass Ford zur führenden Nutzfahrzeugmarke in Europa geworden ist“, erklärt Hans 
Schep, General Manager, Commercial Vehicles, Ford of Europe. „Die Elektrifzierung eröffnet für 
unsere Kunden neue Möglichkeiten, ihre Fahrzeugflotten zu managen. Mit dem neuen E-Transit 
erwerben unsere Gewerbekunden 55 Jahre Transit-Know-how. Ausserdem können sie sich auf 
ein kompetentes und flächendeckendes Netzwerk von Ford-Händlern und Umrüst-Unternehmen 
verlassen. Der E-Transit bietet überdies ein Eco-System an digitalen Tools, das die Kunden 
dabei unterstützt, das enorme Potenzial elektrischer Fahrzeuge im Arbeitsalltag gewinnbringend 
auszuschöpfen – ganz zu schweigen von den Vorteilen des Null-Emissions-Transports“, so 
Hans Schep.  
 

Unverändertes Laderaum-Volumen, 25 Konfigurations-Möglichkeiten 
Die leistungsstarke Batterie des E-Transit befindet sich unter dem Laderaum, so dass sich ein 
Laderaum-Volumen von bis zu 15,1 Kubikmetern realisieren liess – dies entspricht dem 
maximalen Wert des aktuellen Ford Transit Kastenwagen mit Heckantrieb. Hierfür wurden 
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insbesondere das Fahrwerk im Heck des E-Transit überarbeitet, was ausserdem die 
Lenkpräzision, das Handling und die Traktion verbessert – sowohl im beladenen Zustand als 
auch bei Leerfahrten.  
 
Beim neuen E-Transit haben die europäischen Kunden die Auswahl aus insgesamt 25 
Konfigurations-Möglichkeiten, basierend auf drei Radständen und zwei Dachhöhen – je nach 
Bedarf als Kastenwagen, als Kastenwagen mit Doppelkabine für bis zu sechs Personen, oder 
als Fahrgestell (Basisfahrzeug) für massgeschneiderte Aufbauten. Die angestrebte Nutzlast 
beträgt bei den Kastenwagen-Modellen bis zu 1.616 Kilogramm, bei den Fahrgestellen bis zu 
1.967 Kilogramm mit einem maximal zulässigen Fahrzeug-Gesamtgewicht von 4,25 Tonnen.  
 

Bestmögliche Vernetzung, nächste Ford SYNC-Generation und OTA-updates 
Das serienmässige FordPass Connect-Modem stellt die bestmögliche Vernetzung sicher. So 
unterstützt es die Gewerbetreibenden und Flottenmanager bei der Verwaltung und 
Effizienzsteigerung des Fuhrparks – etwa über die Anbindung an Ford Telematics-
Flottenlösungen.  
 
Der E-Transit ist das erste europäische Nutzfahrzeug von Ford, für das die nächste, vierte 
Generation des sprachgesteuerten Kommunikations- und Entertainmentsystems Ford SYNC 
verfügbar ist, die im Pkw-Bereich im Ford Mustang Mach-E ihre Europa-Premiere feiern wird. Im 
E-Transit ist das System an den serienmässigen, bedienerfreundlichen 12-Zoll-Touchscreen 
gekoppelt. Die neue Ford SYNC-Generation überzeugt unter anderem durch eine verbesserte 
Spracherkennung und Cloud-Navigation. Hinzu kommen Over-the-Air-Updates (OTA-updates), 
die das Navigationssystem und weitere Funktionen drahtlos aktualisieren, sodass die Nutzer 
automatisch von der Weiterentwicklung der Bordsysteme profitieren. 
 

Fortschrittliche Fahrer-Assistenzsysteme 
Zu den Highlights des neuen E-Transit gehören auch seine fortschrittlichen Fahrer-
Assistenzsysteme. Dazu zählen Technologien wie zum Beispiel die intelligente 
Geschwindigkeitsregelanlage mit Verkehrsschild-Erkennung, die es dem Fahrer erlaubt, eine 
gewünschte Reisegeschwindigkeit zu wählen und das Tempo anschliessend konstant zu halten. 
Die Sicherheit im täglichen Strassenverkehr wird unterstützt durch den Pre Collision-Assist, den 
Toter-Winkel-Assistent mit Spurhalte-Assistent sowie vier Kameras, die eine 360-Grad-
Rundumsicht ermöglichen einschliesslich eines Rückwärts-Bremsassistenten, der das Fahrzeug 
beim rückwärts aus einer Lücke Herausfahren abbremst, sollte sich von der Seite ein 
Verkehrsteilnehmer nähern. In der Summe können alle diese Funktionen dazu beitragen, das 
Unfallrisiko und damit verbundene Kosten und Ausfallzeiten zu verringern. 
 

Die Ära der elektrifizierten Nutzfahrzeuge hat begonnen 
Aktuell steigt die Nachfrage nach Lieferfahrzeugen weltweit stark an, zugleich schaffen immer 
mehr Städte – von London bis Los Angeles – emissionsfreie Umweltzonen. Ziel ist die 
sukzessive Reduzierung von Feinstaub, CO2-Emissionen und die Senkung der Lärmbelastung. 
 
„Immer mehr Unternehmen, die Nutzfahrzeuge im Bau- und Servicebereich oder auch 
Einsatzfahrzeuge wie zum Beispiel Krankenwagen benötigen, entscheiden sich für Ford. Wir 
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möchten unsere Kunden beim Übergang zu emissionsfreien Antrieben unterstützen", sagt Hau 
Thai-Tang, Chief Product Platform Operations Officer, Ford Motor Company. „Der E-Transit ist 
eine vernetzte Plattform, mit der unsere Kunden eine höhere Produktivität erzielen können. Der 
Wert für unsere gewerblichen Kunden wächst mit der Zeit, wenn immer mehr vernetzte 
Fahrzeuge sich dem Daten-Netzwerk anschliessen“. 
 
Der neue E-Transit ist Teil der weltweiten 11,5 Milliarden-US-Dollar Elektrifizierungs-Offensive. 
Der komplett neue, voll-elektrische Mustang Mach-E wird bereits ab Anfang nächsten Jahres 
bei europäischen Händlern erhältlich sein und der voll-elektrische F-150 wird ab Mitte 2022 auf 
dem nordamerikanischen Markt eingeführt werden.  
 
In Europa erprobt Ford seit 2018 elektrifizierte Nutzfahrzeuge im gewerblichen und 
kommunalen Einsatz. Gemeinsam mit Experten in England, Deutschland, Spanien und der 
Türkei wird hierbei analysiert, wie Fahrer den Transit Custom Plug-in-Hybrid (PHEV) in London, 
Köln, Valencia und Ankara nutzen. Das Unternehmen hat die gewonnen Erkenntnisse 
hinsichtlich der vielfältigen Nutzungs- und Ladeaktivitäten in die Entwicklung des neuen E-
Transit sowie zugehöriger Datendienste einfliessen lassen. 
 

E-Transit für Europa wird in Kocaeli/Türke produziert werden 
Ford wird den neuen E-Transit für europäische Kunden im Ford Otosan-Werk im türkischen 
Kocaeli auf einer eigenen Linie bauen. Im gleichen Werk läuft auch der preisgekrönte Ford 
Transit Custom Plug-In-Hybrid (PHEV) vom Band. Für nordamerikanische Kunden wird der 
neue E-Transit in der Assembly Plant in Claycomo in Kansas City (Missouri) gefertigt. 
 

Link auf Bilder 
Über den folgenden Link sind Bilder und Footage-Material vom E-Transit abrufbar – sie zeigen 
die US-Spezifikation dieses Null-Emissions-Nutzfahrzeugs: http://transit.fordpresskits.com  
 
 
* Offiziell homologierte Angaben zur Energie-Effizienz werden im Vorfeld des Verkaufsdatums 
veröffentlicht. Die tatsächliche Reichweite wird von externen Bedingungen sowie dem Fahrverhalten, der 
Fahrzeugwartung, dem Alter und dem Gebrauchszustand der Lithium-Ionen-Batterie beeinflusst. 
 
** Die Werte können je nach Ladebedingungen und Ladezustand des Akkus variieren. 
 
 
 
 

# # # 
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Über die Ford Motor Company 
Die Ford Motor Company ist ein globales Unternehmen mit Sitz in Dearborn, Michigan (USA). Das 
Unternehmen konstruiert, fertigt, vermarktet und wartet die gesamte Palette von Autos, LKWs, SUVs und 
Elektrofahrzeugen der Marke Ford sowie Luxusfahrzeuge der Marke Lincoln. Über die Ford Motor Credit 
Company bietet das Unternehmen Finanzdienstleistungen an und strebt in den Bereichen Elektrifizierung 
und Mobilitätslösungen, einschliesslich autonome und vernetzte Fahrdienste, die Marktführung an.  Ford 
beschäftigt weltweit rund 188 000 Menschen. Weitere Informationen zu Ford, seinen Fabrikaten und der 
Ford Motor Credit Company finden Sie unter www.corporate.ford.com. 
 
Ford Europe zeichnet verantwortlich für die Produktion, den Vertrieb und die Wartung von Fahrzeugen 
der Marke Ford in 50 Einzelmärkten und beschäftigt in seinen eigenen Niederlassungen und in 
konsolidierten Joint-Venture-Betrieben rund 45 000 Mitarbeitende und rund 58 000 Mitarbeiter, wenn 
nicht konsolidierte Joint-Venture-Betriebe eingerechnet werden. Zusätzlich zur Ford Motor Credit 
Company gehören zu Ford Europe ebenfalls die Ford Customer Service Division sowie 18 
Produktionsstätten (12 eigene oder konsolidierte Joint-Venture-Betriebe und sechs nicht konsolidierte 
Joint-Venture-Betriebe). Die ersten Autos von Ford wurden 1903 nach Europa verschifft – im gleichen 
Jahr wurde die Ford Motor Company gegründet. Die europäische Produktion startete 1911. 

 
 
Ihr Ansprechpartner Dominic Rossier 
 Manager Communications & Public Affairs 
 Geerenstrasse 10 
 8304 Wallisellen 
 043 233 22 80 
 drossier@ford.com 

 


